
Herbstarbeiten – Foto: NABU Eric Neuling

Wir freuen uns auf Sie
Bei uns können Sie sich mit anderen Naturfreunden
für die Natur engagieren. Helfen Sie mit – als Mitglied,
ehrenamtlicher Helfer oder mit einer Spende!

Kontakt und Ansprechpartner
NABU Bezirksverband Krefeld/Viersen e.V.
Talring 45 · 47802 Krefeld · Telefon 02151 618700
info@nabu-krefeld-viersen.de · nabu-krefeld-viersen.de

Praktischer Naturschutz – Gerd Schmitz: 02151 46909
Pfl anzenkartierung – Gisela Siecken: 02151 593037
Fledermäuse – Michael Müller: 02151 951874
 oder 0160 5976008
Amphibien – Ellen Klose: 02151 392079
Solar-Energie – Klaus Kosmol: 02151 5321945
Wind-Energie – Hans-Georg Emmerich: 02151 563062
Klimaschutz – Rebekka Eckelboom: 02151 520352
Erb- und Liegenschaften – Bodo Meyer: 02151 43257

NABU-Treff en – ggfs. online
Jeden zweiten Donnerstag des Monats ab 19:30 Uhr
im Seminarraum des Krefelder Umweltzentrums
14. Oktober – 11. November – 9. Dezember

Spendenkonto
NABU Bezirksverband Krefeld/Viersen e.V.
Sparkasse Krefeld · IBAN DE72 3205 0000 0057 0011 90
BIC SPKRDE33 · auf Wunsch Spendenbescheinigung H
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Bezirksverband
Krefeld/Viersen

Herbst
Das NABU-Programm
für das vierte Quartal 2021

 Einzelmitgliedschaft 
 Jahresbeitrag mind. 48 Euro    Euro/Jahr
 reduzierter Beitrag mind. 24 Euro für Geringverdiener

 Familienmitgliedschaft
 Jahresbeitrag mind. 55 Euro    Euro/Jahr

 Jugendmitgliedschaft 
 für Schüler, Azubis und Studenten bis 27 Jahre,    Euro/Jahr
 Jahresbeitrag mind. 24 Euro

 Kindermitgliedschaft 
 für Kinder von 6 bis 13 Jahren,    Euro/Jahr
 Jahresbeitrag mind. 18 Euro

Vorname, Name Geburtsdatum

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Telefon, Fax E-Mail

Datum, Unterschrift (bei Minderjährigen der gesetzliche Vertreter)

Familienmitglieder (mit gleicher Adresse)

1. Vorname, Name Geburtsdatum

2. Vorname, Name Geburtsdatum

3. Vorname, Name Geburtsdatum

SEPA-Mandat
NABU – Naturschutzbund Deutschland e.V. · Charitéstraße 3 · 10117 Berlin 
Gläubiger-Identifikationsnummer DE03ZZZ00000185476 
Die Mandatsreferenznummer wird separat mitgeteilt.

Hiermit ermächtige ich den NABU, ab    den 
genannten Jahresbeitrag von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
NABU auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbar-
ten Bedingungen. Das Lastschriftmandat kann ich jederzeit widerrufen.

IBAN

Kreditinstitut

BIC (wenn Konto außerhalb Deutschlands)

Kontoinhaber und Anschrift falls abweichend von umseitiger Adresse

 jährlich  halbjährlich  vierteljährlich bitte ankreuzen

Ort, Datum und Unterschrift des Kontoinhabers

 Ich möchte der NABU-Gruppe angehören, die mich geworben hat.
 Ich möchte einer NABU-Gruppe gemäß meiner Adresse angehören.

NABU-Gruppe: Bezirksverband Krefeld/Viersen e.V.
LVW-Nummer: 05-00000/05
Die Bundesgeschäftsstelle des NABU e.V. erhebt und verwendet Ihre hier angegebenen Daten 
für Vereinszwecke (z.B. Rückfragen, Einladungen) und gibt diese hierfür auch an die für Sie 
zuständigen NABU-Gliederungen weiter. Ferner verwendet die Bundesgeschäftsstelle Ihre 
Anschrift und E-Mail-Adresse für weitere Informationen über Aktivitäten und Fördermöglich-
keiten der für Sie zuständigen NABU-Gliederungen. Dieser werblichen Nutzung können Sie 
jederzeit widersprechen per E-Mail an service(at)NABU.de oder an die Anschrift der Bundesge-
schäftsstelle. Generell erfolgt kein Verkauf Ihrer Daten an Dritte für Werbezwecke.

Kleiber – Foto: NABU Hartmut-Mletzko
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Eichhörnchen – Foto: NABU Miriam LinkStieglitze – Foto: NABU Miriam Link

Insekten. Schutz und Nistmöglichkeit fi nden Garten-
vögel nicht nur in Hecken, Sträuchern und Bäumen, 
sondern manche auch in Reisighaufen oder in nicht 
ausgemörtelten Natursteinmauern. Hier können etwa 
Rotkehlchen oder Zaunkönig brüten. 

Weitere Informationen in unserer Geschäftsstelle. 

NABU-Termine

Von Oktober 2021 bis Februar 2022
Praktischer Naturschutz –
jeden Samstag von 9:00 bis 12:00 Uhr
Biotoppfl ege unter fachkundiger Leitung in Krefelder 
Naturschutzgebieten, Informationen bei Gerd Schmitz 
unter 02151 46909, gerschmi@t-online.de

Termine BSKW 

Samstag, 20. November 2021 um 19:00 Uhr
Wanderung durch die Dunkelheit
Im November wandern wir bei abnehmendem Mond 
hinein in die Dunkelheit des Waldes. Alte eindrucks-
volle Baumgestalten säumen unsere Wege, die uns an 
den Wildgehegen, den alten Tonkuhlen, der Wallburg 
aus der Eisenzeit und der Eremitenquelle vorbeifüh-
ren. Leitung: Gabriele Heckmanns, BSKW, Anmeldung 
erforderlich unter 0175 2331066. Kosten € 5,–.

Termine AIRA 

Sonntag, 24. Oktober 2021 um 11:00 Uhr
Wildkräuter im Herbst
Bei einem Spaziergang über das Gelände des Krefelder 
Umweltzentrums wird die vielfältige Wildkräuter-
fl ora vorgestellt. Die unterschiedlichen Nutzungen der 
Kräuter für Speise, Gesundheit und Wellness werden 
erläutert. Im Vordergrund stehen hierbei Wurzeln 
und Samen, die im Herbst ihren Erntezeitpunkt 
haben. Dauer: etwa 2 Stunden. Treffpunkt Krefelder 
Umweltzentrum. Kosten: € 10,–.

Dienstag, 28. Dezember 2021 um 19:00 Uhr
Raunächte
Ein kurzweiliger Abend über Bräuche und Mythen 
innerhalb der Zeit zwischen den Jahren. Geschichten, 
Räuchern und ein Gang durch die raue Nacht. Dauer: 
etwa 3 Stunden. Treffpunkt Krefelder Umweltzent-
rum. Kosten: € 10,–. 

NABU Naturschutzhof 

Aufgrund der aktuellen Pandemie-Situation fallen 
alle unsere Veranstaltungen aus. Sollte sich die Lage 
ändern werden wir sie informieren. Im Rahmen der 
Kampagne „Schule der Zukunft“ bietet der NABU 
Naturschutzhof als Regionalzentrum im Landesnetz-
werk Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)  
Fortbildungsveranstaltungen für ErzieherInnen, Lehr-
kräfte, UmweltbildnerInnen und Interessierte an.

Der vogelfreundliche Garten

Wer sich im Garten am vielstimmigen Konzert der 
gefi ederten Freunde erfreuen möchte, sollte ihn 
möglichst naturnah gestalten. Einheimische Blumen, 
Stauden, Sträucher und Bäume locken die hungrigen 
Gartenbesucher mit ihrer großen Auswahl an Samen 
und Früchten an. Außerdem leben auf  ihnen viele 
Insekten, was die Insektenfresser freut. Wie vogel-
freundlich heimische Pfl anzen sind, lässt sich am Bei-
spiel von Eberesche und Weißdorn ablesen: Man hat 
63 Vogelarten gezählt, denen die roten Vogelbeeren 
schmecken; am Weißdorn wurden 163 Insektenarten 
beobachtet – ein Paradies für Zilpzalp und andere 
insektenfressende Sänger.
 Ein vogelfreundlicher Garten zeichnet sich durch 
Vielfalt aus. Er bietet den unterschiedlichsten Arten 
Lebensraum, das heißt vor allem Nahrung und Nist-
möglichkeit. Dabei gilt: Je größer der Garten, desto 
mehr Klein-Lebensräume lassen sich realisieren. Dann 
trommelt vielleicht ein Buntspecht am Stamm der 
alten Eiche, eine Gartengrasmücke brütet in der Wild-
rosenhecke, Stieglitz, Gimpel und Grünfi nk suchen in 
der Blumenwiese nach Samen, eine Bachstelze badet 
im Flachwasser des Gartenteiches.
 Aber auch in kleineren Gärten lässt sich einiges 
für unsere Vogelwelt tun: Nicht jedes „Unkraut“ ver-
nichten, sondern an einigen Stellen wachsen lassen. 
Herbstlaub nicht überall wegharken, denn auch darin 
lebt vielerlei nahrhaftes Kleingetier. Ein richtiges 
Schlaraffenland für unsere Piepmätze ist der Kom-
posthaufen mit seinen vielen Würmern, Spinnen und

Rotkehlchen im Holunder – Foto: NABU Mathias Schäf
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